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Zwei ''dritte'' Container 
für die Jugendarbeit 

Dank vielf'ältiger Hilfe kann der Ortsausschuss Auerberg einen zusätz-
lichen Container für die Kinder- und Jugendarbeit zur Verfügung stellen 

Jeder, der sich etwas mit dem Thema Jugendarbeit in 
Auerberg beschäftigt, ahnte schon seit längerem, dass 
der Jugendtreff am Bürgerplatz neben der Bernhard-
schule aus allen Nähten platzt. Als dann der Leiter des 
Jugendtreffs, Hagen Eichhorn, als Redner auf der 
Bürgerversammlung des Ortsausschusses Auerberg im 
November 2004 von 50 - 70 Kindern und Jugend.liehen 
berichtete, die den Jugendtreff täglich besuchen, wurde 
die Vermutung zur Gewissheit. 

Im Rahmen einer Sitzung der Bonner Ortsausschüsse 
bei der Bezirksvertretung Bonn auf die Situation 
angesprochen, entgegnete unser Bezirksvorsteher Hel-
mut Kollig, dass diese im Stadthaus wohl bekannt sei, 
dass man auch bemüht ist eine Lösung zu finden, aber 
auch, dass sich die finanzielle Situation der Stadt seit 
den letzten Gesprächen leider nicht geändert hat. 

\ 

Ohne die beiden "Baumänner'' wär's nicht gegangen 

"Ohrenzeuge" der Unterhaltung war u.a. der ehemalige 
Ortsausschussvorsitzende von Grau-Rheindorf, Dieter 
Bissing, der einen nicht mehr benötigten Bürocontainer 
seiner Firma Eis-Sepp ins Spiel brachte. 

Vom 1. und 2.Vorsitzenden des OA Auerberg besich-
tigt und für gut befunden, stellte sich, trotz 
großzügigem Vorzugspreis (vielen Dank dafür, lieber 
Dieter), dennoch die Frage der Finanzierung. 
Da traf es sich gut, dass die Firma Sign & Shop, Köln-
strasse 497 (genau, alteingesessene Auerberger kennen 
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Dreimal im Jahr 
mehr als 12.000 Leser 
erreichen, 

genau in Ihrem Einzugsgebiet, 

durch kostenlose Verteilung 
in 5691 Haushalte 
in Auerberg und Graurheindorf 

und Auslage 
in ausgewählten Geschäften 

.. ,. 

HIER könn·te 
IHRE Anzeige stehen! 

)~ .,, 
·.!_;_ 

Redaktion "Dat Blättche" ;,:i 

Tel. 0228 - 67 56 92 oder 67 50 10//l' 
. _( r.' 

)J' . (· ., 
--·---- ,;.•.,, ·- ! - ···- --

- - ) : •.•• , ·_ - :.;_-~·1,.~·. :• :;"T.-tü,...;,•.',1 
~---t -~\~~:,,_:.i-.,~~ii{i/SY.~1/iT&ä~'.1i;~.'.{~-~:~-~ ·.:.: ~--·--. I~---: __ -- ; ·-=- ____ ._ .. - -· --~---~~ ._'-' --->- .. ~. - - __ . - -- •. - ._.. -• - - -· . -- ·- - 1 •• .• - ------- - ~--- ·'. _.:.-,.....____ , • • ü 



Dat B/iittche 3 / 2005 3 

~~~D~~~~~~11J1)JN?;:?@ 
[Q?:]]Jo [[)[O illD~~@ 

8I8O-Eis - Estermannstr. 122 - 53117 Bonn - Tel.(0228) 67 08 19 - Fax. 68 71 68 

ihn noch, den alten Segura Lebensmittelmarkt) im April 
2005 nicht nur ihr 10-jähriges Firmenjubiläwn feierte, 
sondern in diesem Zusammenhang auch etwas für den 
Stadtteil, in dem sie seit nunmehr vier Jahren ihren Sitz 
hat, _ tun wollte. So übergaben die Firmeninhaber, 
Bernhard und E lfi Klotz, dem Vorsitzenden des OA, 
Jürgen Gädeker, im Rahmen der Feierlichkeiten am 
22.April einen Scheck über 1.000,- Euro. Auch auf 
diesem Wege noch mal herzlichen Dank dafür. 
Das war mehr als "die halbe Miete" - der fehlende Rest, 
dank Ihrer Spenden liebe Mitbürger, noch auf dem 
Konto Jugendhilfe' des OA Auerberg. Also alles per-
fekt? Nicht ganz. 
Nach eingehender Prüfung stellte die Verwaltung der 
Stadt Bonn fest, dass die Umbaukosten für den Contai-
ner inklusive Brandschutz und zusätzlichen Fenster und 
Türen beinahe den Neupreis eines Containers von ca. 
9.500,- Euro betragen würden und sie deshalb unser 
Angebot ablehnen müsse. Wir haben zwar nicht nachge-
rechnet, aber es wird bestimmt schon stimmen. 
Also alles im Eimer? Auch nicht ganz. Auf der Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses wurde nämlich, völlig 
überraschend aber einstimmig durch alle Fraktionen 
hindurch, die Anschaffung eines neuen dritten Contai-
ners für den Auerberger Jugendtreff beschlossen. Die 
Möblierung ist zum Teil schon da, die Aufstellung und 
Installation wird in allernächster Zeit erwartet. 

.. 
''The F!Jing Container'': Nicht nur k ünstlerisch wertvoll 

Also doch alles gut? Nein, noch besser! 
Das vorzügliche Angebot vom Eis-Sepp wollten wir 

dann doch nicht ablehnen und boten im Juni 2005 der 
Evangelischen Lukaskirchengemeinde den Container 
für deren Jugendarbeit an (zwei davon stehen bereits 
hinter dem Auerberger Gemeindeforum und werden 
seitens der Kinder und Jugendlichen dermaßen genutzt, 
dass dort ebenfalls kein Fleckchen Platz zuviel ist) . 

Passt genau, dank Maßarbeit 

Nach kurzer Prüfung durch das Presbyterium wurde 
unser Angebot mit großem Dank, übermittelt vom 
Jugendleiter Rene Lobe, angenommen. Aber wie den 
Container von Rheindorf nach Auerberg bringen? 
Auch dabei zeigte sich ein Gefühl für's Ganze, ein 
Zusammenhalt, über den es Spass macht zu berichten: 
die Spedition Rudolf Baumann aus Buschdorf stellte 
einen Kranwagen zur Verfügung, die Firma Schwer-
transporte Viktor Baumann aus Hersel übernahm den 
Transport beides inklusive Fachpersonal und 
kostenfrei. Auch dafür herzlichen Dank. 
Durch diese freundliche und uneigennützige Hilfe 
konnte der Container am 25. Juli im Beisein von 
Manfred Selig vom Presbyterium der Ev. Lukaskir-
chengemeinde, Norbert N eu vom Ortsausschuss und 
von Dieter Bissing am vorgesehenen Platz aufgestellt 
werden. 
Und was sollte uns das alles zeigen? Wenn die 
E instellung v i ele r E in zelner, Bürgern wie 
Geschäftsleuten, P <;>litikem wie Unternehmern stimmt; 
wenn die Identifikation der Menschen hier im Bonner 
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N orden (in diesem Fall sogar Bornheimer Süden) mit 
dem Bereich, in dem sie leben und arbeiten, T a ten 
folgen lässt, dann läss t sich wirklich etwas bewegen. 
Die offizielle Ein weihung des dritten Containers am 
Auerberger Gemeindeforum so ll in Kürze s tattfinden . 
Wenn die Stadt Bonn dann auch soweit is t mit dem 
"Dritten" für den J ugendtreff, dann können unsere 
"Pänz" im Dop pelpack feiern. 

N orbert N eu 
2. V orntz.ender OrtsaJ,II.fChllI.f .Auerberg 

Sommerfest der 
KG Funkenartillerie 

Blau-Weiss Bonn e.V. 

Am Samstag, den 24.09.2005, ging es auf dem Park-
platz der G asts tätte "Z ur Zwitscherstube" h och her . 
B ei gutem Wetter zeigten die eingeladen en G arden Ihre 
p erfekten T än ze. E s ist immer eine Freude zu sehen , 
mit was die tanzende Jugend b ei der Sache ist. Schon 
die Kleins ten sind kaum zu bremsen. 
Man erfreute sich an den Darbietungen der befreunde-
ten G esellschaftenund vertiefte die Kontakte. 

Aus Bonn-Beue1 machten die Blau-G old-Beue1 ihre 
Au fwartung. Die Funkenartillerie Wesselin begeis terte 
mit Ihrer Musik die G äs te. Blau-Gold Hersel/Widdig 
schickte ihre Showtanzgruppe vorbei. 
N och eine sehr junge Kindergarde is t das Bomheimer 
Stad tso ldatencorps. Mit ihrem Elan eroberten sie 
schnell die Herzen der anwesenden Gäste. D ie weites te 
Anreise hatten die "Daanz Müüss" aus \Xleilerswis t. 
E rfreulich und lobenswert, dass sie den Weg nach 
Bonn m achten, denn sie feierten am Sonntag, den 
25.09.2005, das eigene Sommerfest. E s ist nich t so 
selbs tvers tändlich, das ist Freundschaft. 

Tanz.gmppe der Funkenarti//erie Blau-Weiß Bonn e. V 
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Aus dem Töpferort Adendorf schickte die KG. 
Hetzbröde ihr Schönstes, was sie haben: Ihr Solomarie-
chen Rebecca Noll. 
Wir, die Tanzgruppe der Funkenartillerie Bonn e.V. 
suchen noch Verstärkung. Egal, ob Jungen oder 
Mädchen, ab 3 Jahre und älter. Wenn Ihr Spass habt 
am Tanzen, dann meldet E uch bei Rolf und Edith 
Stahl, Tel. 0228-673524. Oder kommt einfach zur 
Turnhalle der Hedwig Schule. Jeden Samstag ab 13.00 
Uhr ist dort Training, ausser in den Ferien. 

Hont Freiboth, Funkenarlillme Bla11-IVeiss Bonne. V 

Seniorengymnastik 
beim Deutschen Roten Kreutz 

Eine sanfte Gymnastik für alle, die sich beim 
Älterwerden immer jünger fühlen möchten. 

Donnerstags von 14.00 - 15.00 Uhr 
DRK Seniorenbegegnungsstätte Auerberg 

Osloerstraße 8, Tel.: 67 27 93 
Kostenbeitrag: 2,00 Eoro pro Stunde 

Martinszug in Auerberg 

Die Laternen sind gebastelt und kleine und größere 
Kinder freuen sich auf den Martinszug. Am Sonntag, 
den 13. November 2005 reitet St. Martin durch 
Auerberg. Der Zug beginnt um 17 .00 Uhr an der 
Bemhardschule und geht dann durch die Osloer Str.; 
Pariser Str.; An der Josefshöhe; Seehausstr.; Brüsseler 
Str.; Pariser Str.; Flensburger Str.; Kölnstr.; 
Saarbrückener Str.; Kopenhagener Str .. Ende ist gegen 
18.30 Uhr mit dem Martinsfeuer auf dem Bürgerplatz. 
Der Martinszug in Graurheindorf war bereits am 
Samstag, den 5. November 2005. 

HELIOS NA LS 
Ihr Nage l s tudio in Auerberg 

Telefon 0160 • 38 49 489 
Termine nur nach Vereinbarung 

Besuchen Sie uns in unseren neuen Büroräumen An der Margarethenkirche 43 

IIIERND MAHLIIIERG 
Meisterbetrieb-----

Ihr Partner 
für Heizung 

und Sanitär 

C.- Sanitäre I C.- Solartechnik 
Installationen C.- Regenwasser-Nutzsysteme 

C.- Heizungsbau c.- Altbausanierung c;.- Wartungsdienst 
c;.- Gasanlagen c;.- Kundenservice 

Estermannstr. 199, 53 1 17 Bonn Grau-Rheindorf, Tel. 0228-68 ~9 910, Fax 0228-68 99 91 1 
•• 
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0Leint.echnik & Ceslallun& 
GOTTHARD 

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER 
BONN· AJA NOROFRJEDHOf [ill 
KÖU'5TRA.SSE 478 
~""'" """'-"'"=" ... 
TEL 0228 / 67 'Z7 36 
NATURSTEIN-FACHWERXSTA TT 
BRUNNEll Ul-<O AGUREN 

STEINBILDHAUEREI DENKMALER RESTAURIERUNGSARBEfTEN 

-

BLUMEN 
ESCH 

IHR FACHGESCHÄFT 

Claudia Esch 

Kelcenweg 20 
Nähe Nordbrücke 
53117 Bonn 
Telefon 0228/670630 
Telefax 0228/670687 

Kath. Hauptschule St.Hedwig 
hält KURS 

Dass die Hedwigschule seit jeher viele gute Ideen zur 
Förderung ihrer Schüler entwickelt und umgesetzt hat, 
sollte bekannt sein. 

Das neueste Projekt, an dem jetzt engagiert teilgenom-
men wird, heißt KURS und basiert auf einem Konzept 
der Bezirksregierung Köln zusammen mit den Indu-
strie- und Handelskammern Aachen, Köln und Bonn/ 
Rhein-Sieg. 
Die Bildungsinitiative "Kooperationsvereinbarung Un-
ternehmen der Region und Schule" hat zum Ziel, 
Schülern und Lehrern ein realistisches Bild der Arbeits-
welt zu vermitteln, wobei ansässige Unternehmen als 
Modell für unternehmerisches Handeln dienen sollen. 
Dazu werden Kooperationen in Form von Betriebsbe-
sichtigungen, Unterricht im Unternehmen, Experten in 
Schule und Unterricht sowie die Beschaffung und 
Verwendung von Informationsmaterialien vereinbart 
und umgesetzt. 

Aber auch die besten Konzepte können natürlich nur 
erfolgreich sein, wenn diese seitens der Handelnden mit 
Leben gefüllt werden. 
Und so wurde am 27. September eine Kooperations-
vereinbarung zwischen Jens Nolden, Geschäftsführer 
des Autohauses Nolden, Christiane Hemprich, Leiterin 
des Seniorenheims J osefshöhe und Hubert Lödorf, 
dem Schulleiter von St.Hedwig, im Rahmen eines sehr 
nett vorbereiteten Empfangs feierlich unterzeichnet. 
Sollte die Umsetzung dieser innovativen Idee genauso 
gut gelingen wie die Darbietungen des Schulchores von 
St.Hedwig an diesem Tag, muss einem um das Gelin-
gen nicht bange sein. 

Norbert Neu 
2. Vorsitzender Ortsausschuss Auerbe!J!, 

"Dat Blättche" zum mitnehmen 

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ... vom 
Hund gefressen? ... voreilig den Vogelkäfig damit ausge-
legt? 
Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Exemplar 
unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus welchen 
Gründen auch immer), in der STADTTEILBIBLIO-
THEK, Herseler Straße 3, Graurheindorf können Sie 
sich jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos abho-
len. Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30 
Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen. 

Die Redaktion 
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Ganz in Ihrer Nähe ... 
Immer, wenn es um Fragen rund um 
die private Vorsorge geht, Ist Ihre 
kompetente DKV-Partnerin vor Ort für 
Sie da. Sie informiert Sie gerne aus-
führlich Ober das umfassende Angebot, 
das neben Krankenversicherungen 
auch 

> Bausparen und Investmentfonds 
enthält 

Sprechen wir darüber. 

DKV Deutsche 
Krankenversicherung AG 
Claudia Schnell 
Helene-Weber-Straße 15 
53844 Troisdorf-Bergheim 
Telefon 02 28/9 45 4S 17 
Telefax 02 28 /9 45 4518 
claudla.schnell@dkv.com 

> Sachversicherungen 
> Rechtsschutz 
> Lebensversicherungen 
> Unfallversicherungen 

Ich vertrau der DKV 
Ein Unternehmen der ERGO Versicherungsgruppe. 

Krönungsball in Auerberg 

Bei strahlendem Sonnenschein begann unser 
Krönungsball im Tannenbusch auf dem Paulusplatz. 
Von dort aus holten wir unser Kaiserpaar Hans und 
Waltraud Murk, sowie unsere Schützenliesel Angela 
Ernest in ihrer Residenz ab. Dort wurden wir 
überrascht, denn es stand eme Kutsche für unsere 
Majestäten bereit. 

Nach einem Festzug durch Tannenbusch fuhren wir 

zur Mehrzweck.halle in Auerberg. 
Hier stellten wir den Festzug wieder neu auf und holten 
dann unseren Schülerprinzen Stephan Emest und die 
Bürgerkönigin J ennifer Montag ab. 
Im Anschluss geleiteten wir alle Majestäten zurück zur 
Mehrzweck.halle. Mit dem Tamborchor der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Ippendorf marschierten wir in 
den Festsaal ein. 

Nun wurden die neuen Würdenträger durch den 2. 
Ortsausschußvorsitzenden Norbert Neu und Pater 
Zbigniew Kopiniak gekrönt. Im Verlauf des Abends 
gratulierten die befreundeten Bruderschaften und die 
Ortsvereine, sowie der Stadtverordnete Wolfgang Mai-
waldt. 
Zu fortgeschrittener Stunde übernahm der Ehrenbru-
dermeister Peter Theisen die Verlosung der Tombola-
preise. Sehr erstaunt waren wir, dass unsere Tischdeko-
ration, die aus Efeu, Äpfel, Nüsse und Zierkürbissen 
bestand, einen so großen Eindruck hinterließen, dass 
auswärtige Schützenbrüder mit einem bl:men Müllsack 
diese einsammelten. 

Die Majestäten, leider ohne Bürgerkönigin 

Zum Abschluss stellen sich einige die Frage: " Gehen 
wir jetzt nach Hause oder bleiben wir bis zum 
Frühstück. ?" Alles in Allem feierten wir einen gelunge-
nen Krönungsball. 

Angela S chuck, Resi Theisen, 
S chriftfahren·m,en der S chütenbruderschaft Bonn-Auerberg 

Bitte denken Sie daran ... 

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt weil die , 
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei-
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der 
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob 
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Finnen eine 
Chance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche" 
auch weiterhin in Kontakt bleiben können. 

Ihre "Dat Bliittche"-Redaktion 
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Henrys Hardware Shop 

Tintenrefillcenter A uerherg 
lnh. Axel ~ cuhalfcn 

1 
;,L 

..... 

Computer - Reparatur - Verkauf - Wartung 
Druckerreparatur & Refillcenter 

Eupener Straße 8, 53117 Bonn -Auerberg Tel . 0228- 678837 

Auszug aus unserer Re(Ulpreisliste 

Dau utiefprru 
Druckupapiu 500 ßlntJ 

80glm' DIS ,14 
2.80 € 

z .b. HP 700/800/900er Serie schwarz (HP l 5/HP45) 10,00 € bunt (HP 17/23/78) 15,00 € 
z.b. HP 33xx/ 39xx/55xx/7xx Serie , alle PSC Geräte, schwarz oder bunt je 10,00 € 

Lexmark alle Model le, schwarz oder bunt j e 10,00 € 
Epson ab 7,00 €, Canon ab 5,00 € 

&fallungspreisej e Patrone, weilere Patronen auf Anfrage. 

Hier finden Sie unsere Refillannahmestellen: 
Bonn - Auerberg Eupener Straße 8 

Bonn - Tannenbusch Schlesien Straße 5, Oppelncr Straße 128 (HIT Passage) 
Bonn - Buschdorf Fricdlandstraße 14a, Bornheim - Hersel Rheinstraße 147, 
Wesseling - Urfeld Rheinstraße 14, Wesseling Auf dem Eichholzer Acker 1 

Berzdorf Im Blauen Garn 101 und 196a (bis 22.00Uhr) 
Alt - Berzdorf Hauptstraße 53 (Post) 

Termine von Blau-Weiss-Bonn 

Tag Programm Treffpunkt Uhrzeit Betreuer / Infos 
Montag Fitness für Frauen ß emhardschule 20.00-2 1.00 Uhr Mahbubeh Mesbah 

Tel.0228/676809 
D ienstag Kinderturnen Hedwigschule 17.00- 18.00 Uhr Olaf Schwarz 

(3 - 5 Jahre) Tel.0228/678367 

Nordic Walking Bootshaus 18.00-19.00 Uhr Michae l Klempat 
Tel.02236/9299283 

K inderturnen Hedwigschule 18.00-19.00 Uhr Olaf Schwarz 
(6 - 10 Jahre) Te l.0228/678367 

Breitensport Hedwigschule 19.00- 20.30 Uhr Marcus Moser 
Tel.0228/6440381 

Badminton Hedwigschule 20.30- 22.00 Uhr Marcus Moser 
Tel.0228/644038 l 

Mittwoch Vereinsabend Bootshaus ab 20.00 Uhr 

Donnerstag Kentertraining Bootshaus oder 17.00- 19.45 Uhr Olaf Schwarz 
Franken bad Tel.0228/678367 

Freitag Jugendtraining Hedwigschule 18.00-1 9.00 Uhr Olaf Schwarz 
Tel.0228/678367 

Samstag Mountainbike Bootshaus 14.00 Uhr Mike Moser 
Tel.0228/674722 

Sonntag Wanderfahrten Bootshaus Nach Absprache!!! Markus Mertens 
0 178/6 125043 

BLAU-WEISS-BONN, ESTERMANNUFER 1, 5311 7 Bonn, e-mail: info@bwb-kanu .de 

C 
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WASSERSPORTVEREIN 
BLAU-WEISS-BONN 

Sommerfahrt nach Slowenien 

Mitte der Sommerferien fuhren 13 Jugendliche und 
Erwachsene nach langen Vorbereitungen zur Soca nach 
Slowenien. 

Unter Wildwasserfahrern gilt die Soca als einer der 
schönsten Flüsse E uropas. Sein smaragdgrünes \X/asser 
mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und die 
tolle Berglandschaft des Triglav Nationalpark lassen 
das Socatal jedes Jahr zu einem Treffpunk von Padd-
lern aus ganz Europa werden. 

Nach 12 stündiger Anreise wurden die Zelte aufgebaut 
und die ersten neugierigen Blicke auf die tosenden 
Fluten geworfen. Nachdem auch die Wassertemperatur 
"gecheckt" war (ca. 8 Grad), wollten dann auch die 
eifrigsten Jugendlichen an diesem frühen Abend nicht 
mehr Paddeln gehen. 

Am nächsten Vormittag wurden die Boote bereit 
gemacht und man startete zur ersten Paddeltour. Mit 
großen Augen und "dicken Backen" wurden die ersten 
Kilometer bis zum Campingplatz gepaddelt. In den 
nächsten 7 Tagen folgten Paddeltouren auf den unter-
schiedlichsten Abschnitten der Soca, bei denen alle 
Teilnehmer viel Spaß hatten, und viel Erfahrung im 
Umgang mit Boot und Wasser gesammelt haben. 
Auf der Rückreise wurde schon beschlossen dass dies 

' nicht der letzte Besuch des BWB's an der Soca 
gewesen ist. 

Ferienabschlussfahrt 

Großer Beliebtheit erfreute sich zum wiederholten 
male die Ferienabschlussfahrt von Koblenz mit 
Übernachtung in Sinzig bis zum Vereinsbootshaus in 
Graurheindorf. 
Da es das Wetter in diesem Jahr nicht ganz so gut 
meinte, entschloss man sich die Tour einige Kilometer 
unterhalb des Deutschen Ecks zu beginnen. 
Bei teilweise kräftigem Gegenwind paddelten die 22 
Teilnehmern zügig nach Sinzig, um dort das Vereins-
zelt zu errichten und den gemütlichen Teil der Ferien-
abschlussfahrt zu beginnen. Nach einem langen Abend 
am Lagerfeuer und einer kurzen Nacht wurde das letzte 
Stück der Fahrt in Angriff genommen. 
Am Boothaus angekommen freuten sich alle schon auf 
die große Pizza von Piedro. 

Stiftungsfest vom 
Blau-Weiss-Bonn 

Fast hätte das Stiftungsfest vom Blau Weiss Bonn ohne 
das traditionelle Elefantenrennen statt finden müssen, 
da zu diesem Zeitpunkt der Rhein weit über seine Ufer 
getreten war. 
Nach reichlichem Überlegen entschied man sich das 
Rennen nahe am Ufer aus zu richten,genauer gesagt 
vorn Vereinssteg bis 500 m Fluss abwärts und wieder 
zurück zum Bootssteg. 
20 gemeldete Teams kämpften in den verrücktesten 
Kostümen allen v oran das Blau e1ss 
Kochlöffelgeschwader um die schnellste Zeit. 

Das Kochlöffelgeschwader des BIV'B beim Stiftrmgsfest 

Insgesamt die schnellste Zeit erpaddelte sich der 
Lauftreff " Immer Wigger". Die Damen vom BwB 
erkämpften sich den hervorragenden 5. Platz. 
Nach dem großen Erfolg vom letztenJahr startete man 
dieses Jahr wieder ein kleines Programm für die 
Kinder. 
Rundherum war das Stiftungsfest im Jubiläumsjahr eine 
gelungene Veranstaltung. 

Termine 2005 

18.11.05 Skatturnier 

20.11.05 Einweihung des neuen Vereinsraumes 

09.12.05 Jugendweihnachtsfeier 

10.12.05 Glühweintreff auf dem Weihnachtsmarkt 

11.12.05 Vereinsweihnachtsfeier für ALT und JUNG 

24.12.05 Christmastour 

- _______.Jjl 



10 Dat Blättche 3 / 2005 

IGRABIVI.ALKUNSTI 

Oll K 
In.h. Jürgen Dunkelberg 

Steimne tz & Bildh auermeis ler 

Große Aus wahl an G rabnrnlen in vielen Fonnen lmcl Farben. 
Bronze ..\luaJ1ikel stets vomHig . 

Wir bera ten Sie g erne! 
K.ölns traße 307 • 5311 7 Bom1 

Telefon 0 228 I 67 0 2 09 l\ lobil 0 1 7 1 / 32 62 780 
info@t-o nline.de www.mimzeck.de 

B esu ch en S ie ,11,sere n eu e Ausstell,111g in 
Alfter - G iel s do ,f i 

S ie b P/inde t s ielt auf der .-lljtPrer Straße 
wflerlrn/ b des Wasseru-erkes. 

Wirfreu e11 u11s auf Jltre11 Besuc h ! 

Fahrschule Ropertz 
• Telefon 

228/6737 

' (_jjP 

Friedlandstraße 13 · 53117 Bonn 
Hauptstraße 210 · 53347 Alfter-Witterschlick 

Leben in besonderer 
Atmosphäre 

In einem ehemaligen Kloster bietet das 
St. Agnes Domizil 
• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen 
• vollstationären Pflegebereich 
• Ambulanten Dienst 
• Probewohnen 
• Kurzzeitpflege 
Unsere Heimleiterin Frau Herzog 
informiert Sie gerne persönlich. 

Graurheindorfer Str. 151 
53117 Bonn 
Tel.0228 - 6895- 0 

St. Agnes 
Domizil • 

Boule-Stadtmeisterschaften 
in Auerberg 

Ein schönes Bild am 28.Augus t dieses Jahres: Nach 
trüben Tagen jetzt s trahlender Sonnenschein, kein 
W ölkchen weit und breit, ein festlich geschmückter 
Bürgerplatz an der Bemhardschule und gut 100 frohge-
sti.mmte Freunde des Boule-Sports. 
Die Boulefreunde A uerberg waren in diesem Jahr 
Ausrichter der 13. S tadtmeisterschaften. N orbert Neu 
begrüßte alle Gäste im Namen der Heimmannschaft. 
Viele Mitglieder der Boulefreunde Auerberg hatten das 
Fest vorbereitet, unterstützt von ihren Ehepartnern 
und guten Freunden des Clubs, so dass für Speis und 
Trank zu m oderaten Preisen gesorgt war. 

-~ . 
.. --;-..;;.. -·~ 

-~ :~-.-. · ~i\ _ -· __ :Jt J.i~r~i~:::t •~,~-:-~ :t=', 
Bonn's Siidfrankreich liegt in A11erbe7, 

Die fünf Gastmannschaften waren von solchen Spiel-
bedingungen sehr angetan, müssen sie doch sonst 
häufig mit wesentlich weniger ko~fortablen Bedingun-
gen zurecht kommen. 
Den Ablauf des Turniers organisierte Uli Kluge, 
Bezirkskoordinator des Deutschen Petanque Verban-
des, mit Hilfe des General-Anzeigers, der sich neben 
der Sparkasse KölnBonn dankenswerterweise wieder 
als Förderer des Boule zeigte. Technische Hilfe und die 
Pokale für Einzel- und Mannschaftssieger verdanken 
die Bouler dieser Großzügigkeit. Die Einteilung des 
Platzes mit fast 25 gleich großen und nummerierten 
Spielfeldern (ca. 3,5 m x 12 m), die Willi Klein 
vorgenommen hatte, erwies sich als sehr hilfreich. 
Denn sonst hätte es sicherlich häufiger Verwirrung 
gegeben, wenn beinahe 300 Stahl.kugeln darum ringen, 
etwa 25 Zielkugeln ("Schweinchen") möglichst nahe zu 
kommen . 
Fünf Partien musste jedes Team, das aus zwei Spielern 
mit je drei Kugeln besteht ("Doublette"), spielen. 
Nach jeder Runde wird der nächste Gegner neu 
ermittelt, so dass die G ewinner des vorangegangenen 
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik 

1. Fortlaufende Bewegungsprogramme: 
Vielseitige Fitness + Krafttraining + Rückentraining + Qigong + T'ai Chi 

Aquajogging + Dyn. Wassergymnastik + Schwimmkurse Erwachsene + Sauna 

Graurheindorfer Straße 13 7 
Mobil: (0172) 2 91 67 24 

lnfos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34 
Internet: www.kaiser-karl-club.de Mail: angelika.renz@onlinehome.de 

Spiels auch erneut gegen andere Gewinner antreten 
müssen. Dadurch werden für die Gewinner die Paarun-
gen immer anspruchsvoller und die Verlierer erfahren 
eine gewisse Entlastung. 
Bis jede Runde abgeschlossen ist, dauert es meist über 
eine Stunde. Denn um die 13 Punkte für einen Spielsieg 
zu erringen, wird hart gekämpft. Allzu oft wird die vom 
"Leger" dicht am "Schweinchen" platzierte Kugel vom 
gegnerischen "Schießer" weggeschossen. Liegen nach 
dem letzten Wurf alle 12 Kugeln der beiden Teams auf 
dem Feld, wird ausgemessen, wessen Kugel dem Ziel 
am nächsten liegt. Gelegentlich gelingt es auch, mehre-
re Kugeln besser als der Gegner platziert zu haben. 
Dann gibt es auch entsprechend viele Punkte. Und 
wenn die Entscheidung über Sieg oder Niederlage nicht 
mehr durch Augenmaß möglich ist, muss der Zollstock 
ran. Differenzen im Millimeterbereich zwischen kon-
kurrierenden Kugeln sind gar nicht selten. 

Runde für Runde auf immer wechselnden Spielfeldern 
zu gewinnen, erfordert nicht allein G lück, sondern auch 
technisches Können. Denn der Spieluntergrund kann 
sehr unterschiedlich ausfallen, mal fein, weich und 
eben, mal steinig, hart und,bolperig. Das Gelände muss 
also von jedem Spieler "gelesen" und der Wurf der 

Kugel entsprechend dosiert werden. Wer unter diesen 
Bedingungen fünf Spielrunden siegreich übersteht, der 
ist zweifellos ein Könner. 

Die Ot!J"ekte der Begierde, neben vielen Sachpreisen 

Nach fast sieben Stunden Vorkämpfen treten die vier 
besten Teams zur Schlussrunde an. Umringt von den 
anderen Spielern zeigen diese Boule vom Feinsten. Hier 
kann jeder erleben, was ihm selbst nicht gelingt: 
perfektes Legen und Schießen. Aber genauso auch Pech 
durch einen dämlich herumliegenden Stein, Nervenflat-
tern und taktische Fehler. Das ist wieder tröstlich, dass 
so etwas selbst den sehr guten Spielern passiert. Boule 
ist eben menschlich. 
Deshalb Glückwunsch an die neuen Stadtmeister Wal-
ter Pietrusziak und Oliver H eunemann von den Alt-
stadtfreunden Bonn. Aber gewonnen haben eigentlich 
alle: Einen prachtvollen Tag an der frischen Luft mit 
viel Spaß und Spannung. 

Das können Sie, verehrte Leserin, verehrter Leser, auch 
haben: Jeden Samstag um 15 Uhr au f dem Bürgerplatz 
an der Kopenhagener Straße. D ie Auerberger Boule-
freunde freuen sich darauf, dass Sie jetzt mitspielen. 

Jürgen H affke 



12 Dat Blättche 3 / 2005 

(J)eutscner Pfaafiruler5una 
J{ ae 'R./ieintöcliter 
Stamm. 'RfieinooY 

Neueste Nachrichten 
vom " Mühlenstumpf'' 

Jubel bei den Auerberger Pfadfindern! 
NRW-Stiftung f"ordert 

"U ntemehmen M ühlenstumpr' 
als Pilotprojekt des Landes! 

Erst ungläubiges Staunen, dann grenzenlose Freu-
de und "Juhjuhujuhu!" bei den Jungs und Mädels 
der beiden Pfadfindergruppen in Auerberg, als 
überraschend die gute Nachricht aus Düsseldorf 
hereinbricht und sich per Telefon und SMS wie ein 
Lauffeuer verbreitet. 
Ihre M ühlenkasse erhält einen ordentlichen Zu-
schuss von der N RW-Stiftung im Innenministeri-
um. Der Hintergrund: Die Stiftung hat einen 
denkmalpflegerischen und jugendfördemden An-
satz. Zukünftig können vielleicht auch Elterninitia-
tiven und Fördervereine, die sich in der Jugendar-
beit verdient machen, unterstützt werden. Die 
A u swahl für den -sozusagen- Probelauf fiel nun an 
den Förderverein Bonner Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder e.V., der auch Träger des Projektes 
Mühlenstumpf ist. Solche Anerkennung von höherer 

Betreutes Wohnen für Senioren 
In einem Teil des Redemptoristen 
Klosters in Bonn-Auerberg bieten wir 
Wohnungen des Betreuten Wohnens 
an. Das Gebäude hat noch den Charme 
des alten Klosters, jedoch den 
seniorengerechten Komfort nach 
neuesten Standards. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Telefon: 02 01 / 89 69 813 

AOOLPHI-STIFTUNG 
der Evange lischen Kirche, Essen 

Stelle bringt das Vorhaben einen guten Schritt weiter 
hinsichtlich der materiellen Basis, vor allem aber s täkt 
es die Durchhaltemoral der Truppe. 

Die Allerbe'l,er Pfadfnderfmmr rich auf den baldigen Baubeginn 

~aragrafen-Dschungel und 
formale Auflagen 

Nahezu alle Bedingungen amtlicherseits konnten mitt-
lerweile bei unzähligen Besprechungen und Verhand-
lungen mit den Behörden erfüllt werden. 
Die Ansprechpartner der Stadt Bonn sind zwar von 
Anbeginn dem Projekt Mühlenstumpf gegenüber 
äußerst positiv gestimmt. Doch wer jemals ein Haus 
gebaut hat, kann vielleicht nachvollziehen, wie viele 
hemmende Bestimmungen und Auflagen den Weg 
zum Z iel erschweren. 
Derzeit offen sind noch Gespräche mit dem Tiefbau-
amt wegen der Kanalanbindung , die durch ein 
privates Grundstück geführt werden muss. 
Die Pfadfinder sind zuversichtlich, auch hierbei auf 
wohlwollendes Entgegenkommen der Beteiligten zu 
treffen, um demnächst mit der definitiven Baugenehmi-
gung den ersten Spatenstich zu tun. 

Vielseitige Hilfe ist gefragt. 
Tragen auch Sie dazu bei, das groß e Werk 
"Mühlenstumpf' in unserem Ortsteil zu verwirklichen 
und langfristig zu sichern: 
- mit einer Spende (steuerlich absetzbar) 

- der Mitgliedschaft im Förderverein (mit nur 20 
Euro/Jahr sind Sie dabei!) 

- oder indem Sie persönliche Kenntnisse und 
Fähigkeiten einbringen . 

Auf den Hilferuf in der letzten Ausgabe von "Dat 
Blättche" meldete sich erfreulicherweise ein Architekt. 
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Nun wird ein Notar gesucht, der möglichst kostenfrei 
seine Fachkompetenz bei hin und wieder anfallenden 
Schriftdoh.-umenten einbringen möchte. 

Weitere Auskünfte erteilt gerne Jürgen Plashues, 
Londonerstr.20 (Vereinssitz), Tel.: 0228/ 677044 
Förderverein Bonner Pfadfinderlnnen e.V. 
Kontonr. 044 001 659 
Sparkasse Bonn BLZ 380 500 00, 
Stichwort Mühlenstumpf 

Keine Fl~ttertiere im 
Mühlenstumpf 

Beim Beachten der Vorschriften mußte z.B. offiziell 
geprüft werden, ob inzwischen nicht etwa Fledermäuse 
das verlassene Gemäuer bevölkern. Dies wurde zum 
Glück negativ beschieden. So schaurig-romantisch 
manchem die Vorstellung von geflügelten 
Mühlenbesetzem gefallen möge, die Pfadfinder 
brauchen ihr zukünftiges Quartier nicht zu teilen und 
können sich ohne besondere Vorsichtsmaßnahmen 
hinsichtlich des Artenschutzes einrichten. 

l<ÖNIG 

AI ex T 
In Bilde-rn S 

Vernissage: 4. November, 19.00 Uhr 
4. November • 30. Dezember 2005 

Stadtteilbibllothek Rheindorf 
H erscler Str. 3 

ÖHnungsxe lten: 
Mo, MI, Do, Fr 11.00 • 13.30 Uhr 

14.30 • 18.00 Uhr 

C 
H 
•• 0 
p 

lesen E 

Stadt® blbliothek 
Bonn 

B4RTNER 
Versorgungstechnik GmbH 

·HEIZUNG 

·KLIMA 
·SAN IT AR 

Montagen· 
Reparature·n· 
Wartungen· 

Badsanierungen· 

JJJ;cisb 
ff&~ ,::Jlantk,s dlfoctlzn 

Ud 13o1JIIS~ 
Christian-Lassen-Str.10 • 53117 Bonn • Tel.: 02 28 / 55 92 90 • Fax.: 02 28 / 55 92 92 9 
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In der Katholischen 
Kindertagesstätte St. Margareta 

war was los!!! 

Sommerfest 2005 

Samstag, der 25. Juni 2005 kam näher und alle 
Erzieherinnen und Helfer des Sommerfestes bangten 
und beteten, dass der Wettergott es gut mit uns meint! 
Und tatsächlich: nach einigen Regentropfen am Mor-
gen hielt das W etter und die Sonne lachte sogar für 
unsere Kinder. Denn die hatten beute ihren großen 
Tag, für den sie schon wochenlang geübt, Kostüme 
gebastelt und Texte, Lieder und Tänze einstudiert 
hatten. (Ein Dank an dieser Stelle auch an das 
Kindergarten-Team). 

Riesenstimmung bei den Kleinsten: 
Beim S ommeifest der Kindertagesstätte war richtig was los 

N ach dem Motto "Januar, Februar, März, April, die 
Jahresuhr s teh t niemals still" begann die große 
Aufführung aller Kindergartenkinder. 
Neujahr mit Wunderkerzen, Glücksschwein und 
Schornsteinfeger, Februar mir Indianer-, Ritter- und 
Clownkostümen, im März war der Gärtner fleißig 
Blumen zu pflegen und wartete auf den Sonnenschein 
und im April tanzten einige Mädchen zu ''I'm singing 
in the Rain". 

Die "Superstars" von MoTJ,en 

Alles untermalt mit Liedern, die alle Kinder mitsangen. 
Zu "Mai, Juni, Juli, Au·gust, wecken bei uns die 
Lebenslust" trat ein verliebtes Brautpaar auf die Bühne, 
nicht zu vergessen die Reiselust im Juni und im Juli 
wurde die Badehose eingepackt und dann nichts wie ab 
ins Schwimmbad. 
Den August zeigten die kommenden Schulkinder Ihren 
ersten Schultag an. "September, Oktober, November, 
Dezember und dann, dann fängt alles von vorne an" 
war das letzte Motto des Auftrittes. Da durfte die Ach-
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terbahnfahrt auf Pützchens Markt natürlich nicht feh-
len, genau wie das Drachensceigenlassen im Oktober. 
Im ovember ritt Sc. Martin mit warm verpackten 
Kindern und Laternen durch die Straßen und im 
D ezember verteilte der ikolaus leckere Süßigkeiten an 
alle Kinder. 

Probelo11f flir den Marti11sZ!tg 

Nach dieser fast eine Stunde dauernden Aufführung 
präsentierten sieb die Kinder der musikalischen 
Früherziehung unter Leitung von Frau Kuh."1.lla noch 
mit drei Tänzen und Liedern. Als Abschluß hatte sich 
das Erzieherteam einen kleinen Auftritt unter dem 
Motto "Die Karawane zieht weiter ... " mit Bauchtanz 
einfallen lassen. Die Eltern, Verwandten, Bekannten, 
Erzieher und Kinder-Karawane zog dann zu einem 
internationalen Buffet, welches die Eltern zusammen-
gestellt hatten, und konnte sich dann erst mal stärken. 
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die vom 
Elternrat organisierte Tombola. Die Tombola mit 200 
Gewinnen vom Trostpreis über Kinderfahrrad, KFZ 
-Reparaturgutscheine, Spielzeug, CD-Player bis zur 
Topfpflanze war ein voller Erfolg. Wir danken auf 
diesem Wege nochmals allen Sponsoren für Sach- und 
Geldspenden. Unser Sommerfest hat auf jeden Fall 
allen gefallen und wir hoffen, dass es auch im nächsten 
Sommer wieder solch ein schönes Kindergartenfest 
geben wird. 
Es war ein voller Erfolg und wir danken allen für ihre 
Unterstützung. Der Erlös des Sommerfestes und der 
Tombola wird für eine Nestchenschaukel für den 
Kindergarten verwendet werden. Dank einer großen 
Geldspende hoffen wir, dass wir die Schaukel noch in 
diesem Herbst aufstellen lassen können. Für die Nest-
chenschaukel wurde von den Eltern schon über J alu:e 
hinweg Geld gesammelt und es fehlt nun nicht mehr 
viel. Auch der E rlös des vergangenen Herbstbasares für 
Kindersachen vom 22. Oktober 2005 im Pfarrheim St. 
Margareta wird der Schaukel zu Gute kommen. 

•' Karla Oestreich 
Elternrat der Kath. Kita St. Margareta 

Yitali1 
Ambulante 

Krankenpflege 

Dorothea & Stephan Post 
Amsterdamer Str. 11 
53117 Bonn - Auerberg 

Telefon: 02 28 / 68 07 27 
Mobil: 01 71 / 433 40 40 

81slall1-t1t(IGllahG 
Rad1,s~Aatl 

Erd- und Feuerbestattungen aller Art 
Oberftlhrungen 
53117 Bonn, An der Pfaffenmtltze 1 

Inhaber: 
Hubert Raderschad 

53332 Bornheim 

Parkstraße 33 

Telefon: 0228 / 67 31 50 

Telefax: 0228 / 68 72 62 

Tel.priv.: 022 22 / '&9 79 

Über 30 Jahre 

Reifen Heinrichs 
lnh. Axel Marx 

Neureifen aller Marken 
Kompletträder 

Elektr. 
Alufelgen 

Computer-Achs-

Sommer u. Winter 
Einlagerung 
Auswuchten 
Reifenreparatur 
vermessung 

Montage: Sofort & preiswert 
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an! 

Wir legen uns für Sie ins Zeug! 

Karl-Legien-Str. 187 
53117 Bonn 

Tel. 02 28 / 67 04 59 
Fax 02 28 / 68 75 13 
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November 2005 
04.11. bis 30.12.2005 "In Bildern lesen"; Ausstellung 
von Alex Tschöpe; Stadtteilbibliothek Rheindorf 
11.11.2005 Sessionsbeginn Rheindorfer Karneval; 
"Schützenhaus" in Graurheindorf 
12.11.2005 Generalappell Funkenartillerie Blau-Weiß, 
20 Uhr "Zwitscberstube" 
12.11.2005 Sessionseröffnung: Proklamation der 
Rheindorfer Tollitäten; "Schützenhaus" 
13.11.2005 Marrinszug in Auerberg; siehe Seite 5 
19.11.2005 Weihnachtsbasar St. Bernhard; von 14.00 
bis 18.30 Uhr, Jugendheim St. Bernhard 
20.11.2005 Weihnachtsbasar St. Bernhard, von 10.00 
bis 18.00 Uhr; Jugendheim St. Bernhard 
20.11.2005 Totengedenken am Ehrenmal vor der 
Bernhardkirche 
24.11.2005 Auerberger Runde; Terminabstimmung 
für 2006, 20 Uhr; Jugendheim St Bernhard 

Dezember 2005 
05.12.2005 Kinderprogramm; 15.30 Uhr; Stadtteil-
bibliothek Rheindorf 
18.12.2005 Öffentlicher Weihnachtsbrunch der 
"Rhingdorfer Junge un M.ädche" im Pfarrheim 
St. Margaretha 

Januar 2006 
15.01.2006 Jubiläumsmesse "Rhingdorfer Junge un 
M.ädche"; 11 Uhr; St. Margaretha 

Februar 2006 
05. 02.2006 Mundart-Messe St. Margaretha 
11.02.2006 Tollitäten-Empfang; Mehrzweckhalle 
Bernhardschule; Rhingdorfer Junge un Mädche 
18. 02.2006 Rhingdorfer V eedelszoch 
24.02.2006 Karnevalssitzung und Party; Mehrzweck 
halle der Bernhardschule; Rhingdorfer Junge un 
Mädche 
26.02.2006 Teilnahme Rosenmontagszug in 
Bornheim-Hersel; Rhingdorfer Junge un Mädche 

27.02.2006 Biwak Rosenmontagszug Bonn; am 
J obanneshospital.; Rhingdorfer Junge un Mädche 
01.03.2006 Fischessen im "Schützenhaus" 

Zeitgemäße Grabgestaltung 
• lndMduelle und außergewöhnliche Grabgestaltung 

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte 

• Alle Mögllchkelten der Dauergrabpflege 

Gerne Informieren wir Sie aus-

führtlch In unserem Büro In der 

Wittstock 
Kölnstraße 466 

531 17 Bonn 

Tel. (02 28) 9 89 93 30 

Mttg3eddef 

- · 
· Frieobof.\fJii rl11erei · 
~:,_;...;=;--' Fnedhof sgörtne<-Genossenschol! e ,G, 

Tr8lllardslelle lü Douergrobptlege 

LOTTO -Schreibwaren 
Zeitungen 

Reinigungsannahme.· 
i,.B. - Hose 3,80 € 

- Sakko 4,30 € 
-Hemd 1,50€ 

E&K Schreibwaren GmbH 
Friedlandstrasse 13 

53117 Bonn 

Ihr }~aar in besten Händen 
X Ein hervorragend geschultes Team. 

X Eine angenehme und freundliche Atmosphäre. 

X Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen. 

lnh. Ruth Bern§• Römerstr. 222 • 53 11 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05 
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Kegelclub "Die Kegelhirsche" 

Der Kultclub 
aus Bonn- Graurheindorf 

Am 19. Februar 2005 fand unser Stiftungsfest statt. 
Außer dem geselligen Teil mussten auch einige Posten 
wieder neu gewählt werden. Alter und neuer Präsident 
des Kegelclubs ist mit zwei Gegenstimmen Ralf (Otze) 
Schell geworden. Alterspräsident ist in diesem Jahr 
unser Kegelbruder Peter (Ellie) Bene .. 
Das schon traditionelle O stereierkegeln fand auch 
dieses Jahr wieder statt. Mit die meisten Ostereier, man 
soll es nicht glauben, hat dieses Jahr unser Kegelbruder 
Dieter (Adler) Gasten erkegelt. Dabei ist Adler bei den 
sonstigen Kegelabenden nicht immer bei den besten 
( eher umgekehrt). 
Auch im diesem Jahr fand wieder am 01. Mai der 
traditionelle Maiumzug in unserem schönen Grau-
rheindorf statt mit der anschließenden Krönung des 
neuen Maipaares. In diesem Jahr kam der Maikönig 
sowie der Adjutant aus unserem Kegelclub. Ralf (Otze) 
Schell als Maikönig sowie Günter (Balu) Bene als 
Adjutant. Bei herrlichem Wetter wurde das Maipaar 
durch Rheindorf von uns bis auf dem Kirchplatz 
begleitet, um bei der anschließenden Krönung im 
beizustehen. Ich muss hier nicht extra erwähnen, das 
sowohl der Maikönig als auch sein Adjutant uns nach 
dem offiziellen Teil der Veranstaltung einige Runden 
Bier hat zukommen lassen. 

Die Kegelhirsche i11 Aktion 

Es war nur schade, das nicht alle Kegelbrüder der 
Veranstaltung beigewohnt haben. Wie jedes Jahr feierte 
der Kegelclub mit den Ehefrauen und Kindern am 
09.Juli 2005 sein Sommerfest im Schützenhaus. Es 
fehlte leider unser Kegelbruder Dieter (Adl.er) Gasten, 
der sich zu dieser Zeit im 1.dlgäu in Kur befand. Für 
das leibliche Wohl hatte mal wieder unser Präsident 

gesorgt und alle waren wie eigentlich jedes Jahr 
begeistert über die Kochkunst von Otze. 
Auch im diesem Jahr fährt der Kegelclub mit sieben 
Kegelbrüdern (es fehlten Otze wegen Flugangst !!! 
sowie Kurt Seninger aus privaten Gründe) für fünf 
Tage nach Malle auf Kegeltour. Geplant und organi-
siert wurde diese von Peter (Ellie) Bene. 
Wenn Ihr noch mehr über unseren Kult-Club wissen 
wollt, dann besucht uns doch mal auf unserer \"X/eb-Site 
(www.kegelhirsche.de). Wir würden uns freuen. 

PS: Gastkegler sind bei uns immer gerne gesehen. Also 
meldet euch. 

Wenn jemand Ihre Knautschzone 
geknautscht hol, müssen Sie nicht 
geknickt sein. 
Denn wir bringen jede Karosserie wieder 
in Form - bis zum sorgfältigen, präzisen 
Einrichten der Spur. 
Und wenn Ihr Wogen erst unsere 
bekannt gute lackiererei verlassen hat, 
strahlt er wieder. 
Und Sie sicher auch. 
emoil@koschub.de 

Rainer Kemps 
Die Kegelhirsche 

KASCHUB 
KAROSSERIE+ LACK 
fiewerbepork Buschdorl 
Ernst-Robert-Curtius-Stroße 33 
53117 Bonn 
Telefon (0228) 676 474 
Fox 68 74 13 
www.koschub.de 
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Praxis für PHl<.SJOTHERAPIE 
Christoph Meny 

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis) 
Manuelle Therapie . Rückenschule · Sch lingentisch 

M~ssage · Naturfango · kein Behandlerwechsel 
- Hausbesuche -

Landsberger Str. 12 · 53119 Bonn (Tannenbusch) · Tel. (02 28) 66 37 12 

"KC Rhingdorfer 
Junge un Mädche" 

Unser Motto für die Session 2005/2006 

11 Johr Karneval mit Pfiff 
op unserem Rhingdorfer Narrenschiff 

Das Rheindorfer Kinderprinzenpaar 2005/06 

Kinderprinz Richard I. 

geb. 19.02.1995 in Bonn; wohnt in Hersel; besucht die 
5.Klasse der Berthold - Brecht-Gesamtschule; 
seine Hobbys: Fußball , Reiten , Tiere; 
E ltern: Marion Bog, ä echt Rhingdorfer Mädche und 
Richard Bog. 

Holz- & Zimmerera rbeiten Ihr Fachmann für: 

ALBERT VEY 
Athener Straße 5 
53117 Bonn 

Telefon 0228 - 23 90 92 
Mobil 0171 - 496 60 61 
Mitglied der Handwerkskammer Köln 

Kinderprinzessin Nicole I. 

geb.10.07.1994 in Bonn; wohnt in Auerberg; hat eine 
Schwester 8 Jahre und einen Bruder 6 Jahre; besucht 
die 6. Klasse der Berthold-Brecht Gesamtschule; ihre 
Hobbys: Tanzen, Reiten, Katzen und Einrad fahren. 
Ist seit 3 Jahren aktiv in der Tanzgruppe "Pänz von 
Rhingdorf"; Eltern: Elke Wilde, Prinzessin 2004/ 2005 
und Jugendleiterin, Gerhard Wilde. 

Das Rheindorfer Prinzenpaar 2005/06 

Andrea Haag, 
33 Jahre, 
Auerberg 

Heinz Marx, 
42 J ahre, 
Grauheindorf 

- große Auswahl auf 250 qm Verkaufsfläche 
- gekühlte Getränke, Hauslieferservice 
- gekühltes Fassbier 
- Zapfanlagen, Biergarnituren, Leihgläser, etc. 
- Kühlanhänger für größere Veranstaltungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
oder auf Ihren Anruf 

loh. Klaus Schmücker 
Römerstr. 218 
53117 Bonn 

Telefon 0228/967 88 90 

- --- __ j 
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1 GEMEINDE IST MOBIL EXAMINIERTE PFLEGEKRÄFTE UNABHÄNGIG VON DER KONFESSION 7 
Angelbisstraße 3 

LUKAS G GEMEINDE QQ ÜQ 
DIAKONIE 

f- Hilfe und 7 
Krankenpflege L zu Hause _J 

53119 Bonn 
Telefon: 

0228 / 63 75 54 (AB) 
Handy-Rufbereitschaft: 

0171 69 168 78 
im Norden der Stadt Bonn · täglich 7 bis 21 Uhr 

L Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde_j 

Vierter Kaiser in Auerberg 

Unser Königschießen begann am 14.08.05 mit einer hl. 
Messe in der Kirche St Bernhard. Im Anschluss ließ 
unser Hauptmann die Bruderschaft auf unserem 
Schießstand antreten. Nach der Begrüßung durch den 
Brudermeister und Feststellung derer, die Schießen 
durften, gedachten wir unseren verstorbenen Mitglie-
dern. Punkt 11.00 Uhr Feuer frei auf König, Prinz und 
Lieselvogel. Von 13.00 Uhr - 14.00 Uhr legten wir eine 
Pause ein, denn der Tag könnte ja noch lang werden. 
Mit den inzwischen eingetroffenen Bürgern, setzten wir 
das Schießen fort. Von der nun einsetzenden Span-
nung ließen sich die Bürger auch anstecken. Am 
schnellsten waren mal wieder unsere Jungschützen und 
als Sieger ging Stephan Emest hervor. Im Anschluss 
machten unsere Schützenschwestern, schon etwas 
geschwächt, ihrem Vogel den Garaus. Schützenliesel 
wurde Angela Emest. 
Aber jetztUI' Erst wollte nur einer! Dann das Wort zum 
Sonntag vom Brudermeister! Nun waren es sechs, zum 
Schluss waren es vier und die brauchten 3,5 Stunden. 
Aber dann hatten wir immer noch keinen König. Denn 
mit dem 362. Schuss auf den Rumpf, der mit Liebe 

Impressum 

gebacken worden ist, haben wir nun einen Kaiser. Hans 
Murk errang zum dritten mal die Königswürde und ist 
damit Schützenkaiser. Den Schlusspunkt des Tages 
setzte J ennifer Montag, die Enkeltochter unseres ehe-
maligen Ehrenbrudermeisters Erich Montag, mit dem 
Titel der Bürgerkönigin. 
Zum Schluss noch ein herzlicher Dank an die Mitglie-
der der Männerreih Gemütlichkeit, die zahlreich am 
Bürgerkönigschiessen teilgenommen und somit zu ei-
nem gelungenen Tag beigetragen haben. 

Angela S ch11ck 1111d Rtsi Theisen 
S chriftftihminnen der St. S eb. S chiifZ!nbnulerschaft 

, V'def ~ise 
'"" Lt~ ;An de~ Pfaffenm~tze 11 

53117 Bonn a~aL\-Rheindo~f 
Telefon 0228 / 67 11 77 
Mobil 0170 / 296 44 53 

www.hL\ndef~iseL\~-felten.de 
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AUERBERG APOTHEKE 
Wir bieten neben Arzneimittelberatung: 

* Diabetikerberatung 
* Herz-Kreislaufberatung 
* Seniorenberatung 

* Krankenpflegeartikel und Beratung 

Wir messen: 

* Blutdruck 
* Blutzucker 
* Harnsäure (Gicht) 

Verleih von: 

* Babywaagen 
* Milchpumpen 
* Blutdruckgeräte 
* N ackenkissen 

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen 

* Reiseimpfberatung 
* Ernährungsberatung 
* Homöopatische 

Beratung 
* Kosmetikberatung 
* Asthmaberatung 

HbAlc 

* Cholesterien (Gesamt-
cholesterien) und 
differenzierte Werte 

* Inhalationsgeräte 
* Blutzuckermessgeräte 
* Gehhilfen 
* Injex R 

Auerberg Apotheke 
Annegret Butkaitis 

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn 
Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420 

www .auerberg-apotheke.de 




